
Neuregelung der
Verbraucherinsolvenz

Schuldenfrei in 3 Jahren
nach drei Jahren. Die Gläubiger er-
halten innerhalb von drei Jahren zu-
mindest 25 Prozent ihrer Forderun-
gen. Vor dem Antrag auf Eröffnung
des Insolvenzverfahrens ist weiter-
hin ein sogenanntes außergerichtli-
ches Einigungsverfahren durchzu-
führen. Das heißt, den Gläubigern ist
auf Grundlage eines Planes ein kon-
kretes Angebot zur (zumindest teil-
weisen) Regulierung der Forderun-
gen zu machen. Erst bei Scheitern
dieses Plans kann der gerichtliche
Insolvenzantrag gestellt werden.
Die dargestellten Verfahrensände-
rungen sollten auch Auswirkung auf
das außergerichtliche Einigungsver-
fahren haben. Kann den Gläubigern
eine Regulierung in Höhe von 25
Prozent angeboten werden, besteht
Aussicht auf das Zustandekommen
einer Einigung, so dass eine Insol-
venz nicht mehr erforderlich wäre.
Informieren Sie sich am besten um-
fassend bei einem Rechtsanwalt!

Im Juli 2012 hat die Bundesregie-
rung eine Neuregelung des Verbrau-
cherinsolvenzverfahrens beschlos-
sen. Künftig soll es möglich sein,
dass der Schuldner bereits nach drei
Jahren Verfahrenslaufzeit in den Ge-
nuss der sogenannten Restschuld-
befreiung (Löschung der Verbind-
lichkeiten) kommt.
Voraussetzung ist die Regulierung
der Gläubigerforderungen mit einer
Quote in Höhe von 25 Prozent sowie
die Begleichung der Verfahrenskos-
ten. Eine Erteilung der Restschuld-
befreiung nach fünf Jahren soll mög-
lich sein, wenn zumindest die Ver-
fahrenskosten vollständig beglichen
werden. In allen anderen Fällen
bleibt es bei der schon gesetzlich
vorgesehenen Laufzeit von sechs
Jahren. Von der Verfahrensverkür-
zung profitieren sowohl der Schuld-
ner als auch die Gläubiger. Für den
Schuldner ergibt sich die Möglich-
keit des wirtschaftlichen Neustarts

EIN RECHTS-TIPP

Verkäufer und Friseure gesucht
AUSBILDUNGSMARKT / Auf 100 Suchende kommen derzeit 105 Ausbildungsstellen. In Augsburg gibt es
366 freie Stellen, im Landkreis Augsburg sind 292 Stellen nicht besetzt.

Augsburg. 100 Bewerbern ste-
hen derzeit 105 Ausbildungs-
plätze gegenüber. Im Vorjahr ka-
men auf 100 Suchende nur 91
Ausbildungsplätze. „Schon lan-
ge waren die Aussichten auf dem
Ausbildungsstellenmarkt nicht
mehr so gut wie in diesem Jahr“,
kommentiert Reinhold Demel,
Chef der Agentur für Arbeit
Augsburg, die Entwicklung.

4117 Ausbildungsstellen ha-
ben Betriebe und Verwaltungen
seit Oktober 2011 gemeldet. Das
entspricht einem Plus von 238
Stellen oder 6,1 Prozent. Dage-
gen sank die Zahl der Bewerber
gegenüber dem Vorjahreszeit-
raum um 305 oder 7,2 Prozent.

„Kamen im Jahr 2007 auf 100
Ausbildungssuchende nur 53
Ausbildungsstellen, so hat sich
in diesem Jahr das Bild komplett
gedreht: auf 100 Suchende kom-
men derzeit 105 Ausbildungs-
stellen“, erläutert Demel.

820 Ausbildungsstellen sind
derzeit noch zu haben. Das sind
86 oder 9,5 Prozent weniger als
im Vorjahr. Dem gegenüber ste-
hen 659 Jugendliche, die noch
nach einer Lehrstelle suchen.
Gefragt sind vor allem angehen-
de Kaufmänner im Einzelhan-

del, Verkäufer, Fachverkäufer in
Bäckerei und Fleischerei, Friseu-
re und Köche. In Augsburg gibt
es 366 freie Stellen, im Landkreis
sind 292 Stellen nicht besetzt.
„Wer jetzt noch keine Lehrstelle
hat, sollte einen Termin mit der
Berufsberatung der Agentur für
Arbeit vereinbaren“, empfiehlt
Demel. Bis Jahresende könnten
Jugendliche ohne Nachteile ihre
Ausbildung beginnen.

Agenturchef Demel hofft
auf weitere Firmen, die
ausbilden

Wegen der guten Lage hofft
Demel, dass die Firmen schwä-
cheren Schülern eine Chance
geben. „Selbst wenn sich der Ju-
gendliche während der Ausbil-
dung mit dem Lernen schwer
tun sollte, können wir ihn unter-
stützen“, fügt Demel hinzu. So
gebe es die Möglichkeit der aus-
bildungsbegleitenden Hilfen,
eine Art Nachhilfeunterricht mit
sozialpädagogischer Betreuung.

Gute Aussichten auf einen
Ausbildungsplatz haben laut
Demel auch diejenigen, die
schon ein Jahr und länger auf
Ausbildungssuche sind. (nh)

Sommer auf dem Arbeitsmarkt
Die Arbeitslosenquote

stieg im August auf 4,3 Pro-
zent. 15 069 Menschen sind
ohne Arbeit, 620 mehr als im
Juli. Reinhold Demel, Chef
der Agentur für Arbeit Augs-
burg, spricht von einem „sai-
sonüblichen“ Anstieg der Ar-
beitslosigkeit.

Im August stieg die Zahl
der Arbeitslosen um 624 auf
15 069 Personen. Das ent-
spricht einer Arbeitslosen-
quote von 4,3 Prozent, im Au-
gust 2011 betrug sie noch 4,8
Prozent.

Im August meldeten sich
5060 Menschen neu oder er-
neut arbeitslos. Das waren
320 Personen oder 5,9 Pro-
zent weniger als im August
2011. Durchschnittlich ka-
men täglich 253 Menschen in
die Eingangszonen, um sich
arbeitslos zu melden. Gleich-
zeitig beendeten 4427 Men-
schen ihre Arbeitslosigkeit.
Das waren fünf oder 0,1 Pro-
zent weniger als im Vorjah-

resmonat. Arbeit fanden die
Personen im Lagerbereich
(690), im Verkauf (414) und
im Büro (362).

Im August verzeichnete
die Agentur für Arbeit Augs-
burg 1938 neu gemeldete
Stellen. Im Vergleich zum
August 2011 ist das ein Minus
von 72 Arbeitsplätzen oder
3,6 Prozent. Fast die Hälfte al-
ler Stellen (42,5 Prozent oder
823 neu gemeldete Arbeits-
stellen) kommt aus der Zeit-
arbeit.

Der Stellenbestand hat zu-
genommen, verglichen mit
dem Vormonat: von 4734 auf
4919. Im Vergleich zum Au-
gust 2011 sind das dennoch
469 Stellen oder 8,7 Prozent
weniger.

In der Stadt Augsburg liegt
die Zahl der Arbeitslosen bei
9550, das entspricht einer
Quote von 6,6 Prozent, 6,5
Prozent waren es im Juli. Im
August betrug die Arbeitslo-
senquote 7,2 Prozent.

Kanustars geben Autogrammstunde. Zwei sympathische Kanu-Sportler gaben im
Schwaben-Center eine Autogrammstunde und viele Fans, ob jung oder schon etwas älter, waren gekom-
men, um sich vom 22-jährigen Sideris Tasiadis (rechts), der sich bei den olympischen Sommerspielen in
Londen im Canadier-Einer Silber und vom 23-jährigen Hans Aigner, der sich im Kajak-Einer Bronze er-
kämpft hatte, die begehrten Unterschriften und T-Shirts abzuholen. „Die beiden Augsburger Medaillenge-
winner sind Vorbild für unsere Jugend, denn es gehört viel Idealismus, Ausdauer und Kraft dazu, solche
Leistungen zu erbringen“, lobte Centerleiter Herbert Brittinger bei der Begrüßung der Fans.

Foto: Bernhard Brachert

Augsburg. Die Beratungsstelle
Wildwasser, Hermanstraße 7,
bietet einen Selbstbehaup-
tungskurs für Frauen über 50
Jahre am Samstag, 15., und
Sonntag, 16. September, an.

Nähere Informationen unter
Telefon 0821/15 44 44, im Inter-
net unter www.wildwasser-
augsburg.de oder E-Mail bera-
tung@wildwasser-augsburg.de.
Wildwasser Augsburg ist eine
Beratungsstelle gegen sexuali-
sierte Gewalt an Mädchen und
Frauen. Telefonische Beratung
ist montags von 14 bis 16 Uhr,
donnerstags von 10 bis 12 Uhr
möglich, zu allen anderen Zeiten
ist diese nur möglich, wenn kei-
ne Beratung stattfindet. Es wird
aber gern zurück gerufen. (oh)

Wie Frauen sich
wehren können

Augsburg. Zum zweiten Mal in-
nerhalb weniger Tage haben Be-
amte der Augsburger Bundespo-
lizei einen notorischen Schwarz-
fahrer verhaftet.

Der Mann, der bereits wegen
Erschleichens von Leistungen
mit Haftbefehl gesucht wurde,
war wieder einmal ohne Ticket
von München nach Augsburg
unterwegs. Nachdem ihn der
Schaffner ertappt hatte, verstän-
digte er die Bundespolizei. Die
empfing den 29-Jährigen am
Hauptbahnhof und stellte fest,
dass die Staatsanwaltschaft
Traunstein schon seit elf Tagen
nach ihm fahnden ließ. Der
Schwarzfahrer war zu einer
Geldstrafe verurteilt worden
und hatte den Richterspruch
ignoriert. Auch bei seiner Fest-
nahme war der Mann, der kei-
nen festen Wohnsitz hat, nicht in
der Lage, die Geldstrafe zu be-
zahlen. (pm)

Unbelehrbarer
Schwarzfahrer

GmbH & Co. KG,
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf
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Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden sie unter www.thomas-philipps.de

Weißkohl 
ganzer Kopf

Knallerpreis!
Preise gültig vom 13.09. - 15.09.2012

1,-
Deutsche 
Speisekartoffeln
vorwiegend festkochend,
versch. Sorten

10 kg
(1 kg = ,-20)

1,99

Bunte Kompressionsstrümpfe
sind der Trend

Der Modeherbst 2012: Funktion trifft Farbe
(bbs/mm) Der Herbst ist da – die

Tage werden schon merklich kür-
zer und die Abende kühler. Jetzt
setzen farbige Akzente positive Im-
pulse und beleben den Alltag. Mit
Kompressionsstrümpfen in leuch-
tenden Farben wie buntes Herbst-
laub ist gute Laune angesagt.

Bunte Therapie für die Venen:
Strümpfe mit Kompression 

Rund um das Jahr sind medi-
zinische Kompressionsstrümpfe 
(z. B. mediven) die Basistherapie
bei Venenleiden. Jetzt sind die
Strümpfe in den Farben der Saison
im medizinischen Fachhandel an-
gekommen: Sinnliches Rot, sattes
Grün, elegantes Blaugrau und der

Farbton Latte Macchiato. Sie
tragen in diesem Jahr die Namen
der Stars „Marilyn, Sophia, Audrey
und Grace“ (alle mediven) und
können mit neuen SWAROWSKI
ELEMENTS Motiven an der Fes-
sel kombiniert werden.

Tipps für
die Beingesundheit 

Medizinische Kompressions-
strümpfe gehören ins Rampenlicht
und sollten nicht unter langen
Hosen versteckt werden. Trans-
parent und farbenfroh gibt es sie in
unterschiedlichen Längen und als
Strumpfhosen. Kompressions-
strümpfe (z. B. mediven elegance
mit medi compression) sind frei-

verkäuflich im medizi-
nischen Fachhandel er-
hältlich. Bei Notwendig-
keit kann der Arzt sie 
verordnen. Durch ihren
Kompressionsdruck kann
das Blut in den Venen
besser und schneller zum
Herzen zurück fließen.
Damit sind die Beine
leichter und entspannter
bis zum Abend.

Wer schwere Beine, Be-
senreiser oder Krampf-
a d e r n  h a t ,  erlebt den
Herbst als eine erholsame
Jahreszeit. Durch die küh-
leren Temperaturen ziehen
sich Muskeln und Gefäße
zusammen, damit der
Körper nicht auskühlt. Da-
durch können die Venen
auch wieder aktiver ar-
beiten. Zusätzlich kann
man den Venen im Herbst
ganz einfach etwas Gutes
tun: Am Morgen einige
Minuten durch taufrisches
Gras laufen, belebt die
Beine. Das „Tautreten“
fördert die Durchblutung,
aktiviert die Fußmusku-
latur und stärkt auch das
Immunsystem.

Mehr Informationen über Strümpfe mit
Kompression gibt die mediven Trend-
farben-Broschüre. Sie kann bei medi,
Telefon 0180/5003193 (Festnetz 14
ct/min, Handy max. 42 ct/min), E-Mail
verbraucherservice@medi.de ange-
fordert werden. Surftipp: www.medi.de
mit Händlerfinder. Bild: www.medi.de 

– ANZEIGE –

Schuldenbereinigung
durch Vergleich oder

Privat- / Firmeninsolvenz
(kostenlose telefonische Erstberatung)

Rechtsanwaltskanzlei Weiß
(vormals Jehle & Weiß)

Beethovenstr. 1, 86150 Augsburg
08 21/241 12 94, info@rak-weiss.de

Top-Verlosungen gibt es auf
www.stadtzeitung.de

Shorinji Kempo (Selbstverteidigung)
Im August jeden Dienstag
von 19.45 bis 21.30 Uhr
Informationsstunde
Besuchen Sie uns!
DJK Sportzentrum
Pfarrer-Bogner-Straße 22, Göggingen
Info: 0821 / 50 71 300
email: Sugakusa@arcor.de

Redaktionsschluss
immer freitags 12 Uhr

33 Jahre
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